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e zu hab eDie Wegnahme des ſpaniſchen Jnſurgenten
er 5 Schiffs vor Cartagena

Die Anfbriugung des ſpaniſchen Jnſurgentendampfers Bigi
e gegen lante durch Sr Maj Schiff Friedrich Carl iſt ein Vorgang

der eine erquickende Friſche in die Dürre der gegenwärtigen
Minute politiſchen Jahreszeit gebracht hat Um ſo mehr iſt es erkläre äch W an den Vorfall ſogleich die weittragenoſten e e

3 S Combinationen geknüpft werden Aengſtliche Gemüther ſehen
ittwoch da bereits den Beginn einer neuen deutſchſpaniſchen Verwicke
oncer lung und finden wohl auch ein verhängnißvolles Omen darin
ung aus daß die Geſchichte faſt in denſelben Tagen paſſirt iſt we vor
ardt drei Jahren die Candidatur eines hohenzollernſchen Prinzen

M auf den ſpaniſchen Thron wenigſtens den Vorwand zur alon n großen Kriege gegeben hat Den Gegnern des deutſchen

4 Uhr Reiches iſt ver Fall eine gefundene Gelegenheit die deutſche
Reichspolitik in der perfideſten Weiſe anzugreifen Die
vorgeſetzten Behörden des thatenluſtigen Commandanten des
deutſchen Schiffes ſind aber
Drathberichten in Erſtaunen geſetzt worden wie das Publi

macher
den A

Halle a d Saale

gewiß ebenſo von den eingelaufenen

reitag
Verfahrens des Capitäns Werner ein abſchließendes Urtheil
wird man natürlich erſt dann fällen können wenn der Bericht
des Capitäns eingegangen und bekannt ſein wird

Telegraphiſche Nachrichten

Perpignan 29 Juli Der Angriff der Carliſten auf
Berga iſt wie der Commandant von Manieſa hierher tele
graphirt vollſtändig mißlungen Dieſelben haben ſich unter
beträchtlichen Verluſten auf Prats de Lluſanes zurückgezogen

Madräd 29 Juli Zwiſchen dem Präſident Salmeron
und dem Jnſurgentencomite in Valencia finden ſchriftliche Ver
handlungen ſtatt auf Grund deren man ohne Blutvergießen
den Status quo ante herzuſtellen hofft Nachrichten aus
Sevilla melden daß die Regierungstruppen nach zweiſtündigem
Feuer die ſtrategiſch wichtigſten Punkte der Stadt genommen
haben Tie Regierung glaubt daß die Jnſurrection daſelbſt
noch im Laufe des Tags unterdrückt ſein wird

e
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1373 lS i
der N A daß der Flottencapitän Werner in der be
kannten L e re mide ohne Jnſtructionen gehandelt
hat Sie fügen indeß mildernd hinzu Capitän Werner J
eine Perſönlichteit von ſo ruhigem Charakter und ſo ſcharfer
IJntelligenz daß an dem Vorhandenſein von Motiven die
ſeine Handlungsweiſe aufklären und als ganz correct erſcheinen
laſſen würden kaum zu zweifeln ſei Es ſei ſelbſt zweifelhaft
ob derſelbe von der bekannten Verfügung der ſpaniſchen R
gierung welche die Kriegsſchiffe befreundeter Mächte zur Weg
nahme der Jnſurgentenſchiffe autoriſit Kenntniß gehabt habe
denn nach dem Grundſatze des Seerechts ſchon ſei er befugt
geweſen ſo zu handeln wie er gehandelt habe Das Seerecht
gebe jedem Kriegsſchiff die Berechtigung jedes Schiff aufzu
hringen welches ohne oder unter einer ſtaatlich und völker
rechtlich nicht anerkannten Flagge fährt oder dieſe willkürlich
wechſelt Spezielle Berichte über den Vorfall ſeien noch nicht
einzegangen Vielmehr ſei man in den offiziellen Kreiſen von
der Nachricht eben ſo ſehr überraſcht worden als das Publi
kum ſelbſt und werde erſt Stellung nehmen können wenn
man von den Motiven Kenntniß erhalten welche den Kapitän
Werner beſtimmt haben Für s erſte liegt die Sache nachParadies ierung iſt auch wie die vorgeſtern mitgezeſellen e Ltärig Ah tg r keines A Berlin 30 Juli Der Herr General von Man vorſtehender Andeutung allerdings ſo daß wan weder politi

I wegs mit der Kriegsthat des Friedrich geh einverſtanden und ſteuffel macht ſchon wieder durch eine neue Tactloſigkeit von ſchen Hintergedanken nachzuſuchen noch Folgerungen daran zu
en ſetzt die That einzig auf Rechnung des Herrn Capitän Werner ſich reden Er verſäumt keine Selegenheit ſich bei den Herren knüpfen Veranlaſſung habe Daß der deutſchen Regierung

Hiermit iſt nun vie vieiverbreitete Auffaſſung der Comman Franzoſen vor dem Ende ſeines Aufenthalts in Frankreich be jeder Jnterventionsgebanke fern liegt geht auch aus der ſo
t dant des deutſchen Schiffes habe auf Inſtruction ſeitens der liebt zu machen freilich ſelten mit Geſchick und Glück So genden Nachricht welche der N Frankf Pr aus Berlin

Rei i ehandelt als irrig erwieſen und hat er neuerdings wie der pariſer Correſpondent der Nat Ztg zugeht hervor Don Escoſura welcher die ſpaniſche Regierung

S deutſchen Reichsregierung g handelt g ſ t der Eseoſur tdas kleine Ereigniß nach dieſer Seite hin aufgeklärt worden telegraphirt den Armen der Stadt Nancy 20,000 Franken wenn auch nicht mehr förmlich acereditirt hier vertritt hatte
um Es iſt nur noch zweifelhaft aus welchen perſönlichen Beweg geſchenkt Da der Gemeinderath von Nanchy in großer Ver am Montag eine Audienz bei dem derzeitigen Chef des aus

gründen der Capitän Wlxer gehandelt hat ob derſelbe von legenheit wegen der Annahme war ſo intervenirte der dortige wärtigen Amts Herren Wirkl Geh Rath v Balan Escoſura
t der bekannten Verfügung der ſpaniſchen Regierung Kenntniß Präſident einer Geſellſchaft zur Unterſtützung der ElſaßLothrin kam um im Namen ſeiner Regierung für die Beſitznahme des

rr gehabt oder ob er lediglich nach den Grundſätzen des See ger Herr Hauſſonville indem er ankündigte daß falls die Vigilante zu danken Herr v Balan ſoll dieſen Dank ent
Erte rechtes verfahren iſt welches jedem Kriegsſchiffe die Berech Stadt Nanch das Geſchenk annähme ſeine Geſellſchaft dem ſchieden von der Hand gewieſen und en haben daß

J tigung giebt jedes Schiff aufzubringen welches ohne eine Gemeinderath von Metz für die Armen dieſer Stadt die Deutſchland auch ferner dem von ihm befolgten Prinzipe der
s N völkerrechtlich anerkannte Flagge fährt oder dieſelbe willkürlich gleiche Summe zur Verfügung ſtellen werde Das Nichtintervention treu bleiben werde e

N wechſelt Auf hoher See ſind nicht beliebige Privatſchiffe ſon war die Antwort auf die neue von dem deutſchen Obercom Die Mittheilung der Concordia daß an maßgebender
dern nur ſolche welche durch die anerkannte Flagge eines mandirenden begangene Tactloſigkeit Die Abnahme des Stelle eine Geſ ammtreviſion der Zeree a n t

en Staates gedeckt erſcheinen exiſtenzberechtigt Zu dieſen ge Studiums der evangeliſchen Theologie macht ſich beabſichtigt werde und die Vorarbeiten dazu bereits in Angriff
hörte danach die Vigilante nicht da ſie nicht die ſpan iſche in Deutſchland ſowohl wie auch in Holland England und genommen ſeien wird dahin berichtigt daß es ſich nur um a

ft ſondern eine rothe Flagge führte Schiffe die nicht unter Frankreich bemerkbar Vor zehn Jahren betrug die Zahl der Abänderung einiger Beſtimmungen derſelben handele e
einer Staatsflagge ſegeln haben völkerrechtlich kein Recht auf Studirenden in den ſechs öſtlichen Provinzen des damaligen Die vielfach lautgewordene Klage über den Mangel

mee gge ſegeln r t 4a der hohen See gelten als Seeräuber und verfallen der See preußiſchen Staates noch 1100 dagegen im vorigen Winter an ländlichen Arbeitern nimmt bekanntlich ſchon ſeit län
a polizei ſo daß alſo das Verfahren des Capitän Werner in halbjahre 680 Auf allen deutſchen Univerſitäten mit einziger rn Zeit die Aufmerkſamkeit der Staatsregierung in An

normalen Verhältniſſen ſich wohl rechſertigen ließe Aber Ausnahme von Leipzig hat fich die Zahl der evangeliſche pruch Wie die Prov Corr mittheilt wird nun in dieſen a
ten ſolche normale Verhältniſſe liegen nicht vor und die Außer Theologie Studirenden vermindert Mögen nun die Gründe Tagen eine aus Commiſſarten der verſchiedenen Miniſterien

m achtſetzung des wirklichen Zuſtandes erſcheint daher trotz der Erſcheinung liegen wo ſie wollen ſo viel ſteht feſt daß zuſammengeſetzte Conferenz unter dem Vorſitz des Miniſters
l einer Lielleicht zu führenden formalen Rechtfertigung als eine der Nothſtand vorhanden iſt und demſelben nur ſchwer abzu für die landwirthſchaftlichen Angelegenheiten Grafen Königs

Unklugheit und als ein politiſcher Mißgriff Ein Staat helfen ſein wird Man hat von einer Seite die Einführung marck zuſammentreten um dieſe Frage einer eingehenden
er Spanien eriſtirt jetzt nicht ob aus dem Lande Spanien und ſogenannter Laienprediger in die Kirche vorgeſchlagen Dieſes Berathung zu unterziehen und ſo eine Grundlage die
npfiehlt dem ſpaniſchen Volk ſich wieder ein Staat bilden wird ob an Aushilfsmittel iſt jedoch als von zweifelhaftem Werthe und un weiteren Erwägungen des Staats Miniſteriums zu gewinnen
ten Stelle des alten Spanien eine Anzahl anderer Staaten treten zulänglich zurückgewieſen worden Anzunehmen iſt es daß Die Aufgabe der Commiſſion präcifirt die Prov Cerr n in

werden hängt ven der Entwickelung der Zukunft ab in welche dieſe wenn man ſo ſagen kann theologiſche Kriſe ſo vorüber folgender Weiſe
fetten beeinfluſſend einzugreifen wir weder ein ausreichendes Inter gehen oder doch wenigſtens eine Beſſerung zulaſſen wird wie J erſter Linie wird auf die ne rn Weihe Magen
en in J eſſe haben noch vor Allem in der Lage ſind Für uns iſt die juriſtiſche da die juriſtiſchen Facultäten ſich jetzt wieder gute zu J und zu r e ws t
illisst zunächſt der Chef der madrider Regierung Herr Salmeron etwas mehr als früher zu füllen anfangen und in Preußen die Auf dieſem Gebiete r ne Reviſion
n ſo viel und ſo wenig werth als der Befehlshaber von Carta Lücken allmählig ausgefüllt zu werden beginnen welche der der Geſetzgebung über die Conceſſionen der Auswanderungsunter
utter Y gena Herr Contreras Die ehemals ſpaniſchen Kriegsſchiffe beſeitigte Juſtizminiſter v Lippe geriſſen hatte nehmer wie die Beſtimmungen über die Beauſſichtigung des Aus

machen augenblicklich was ſie wollen ohne die madrider Re Es liegt noch immer in der Abſicht des Kaiſers wanderungsweſens in den Hafenplätzen und Erleichterungen für die
h gierung viel zu fragen Dieſem Zuſtande der Auflöſung ſchreibt die Prov Correſp zum Beſuch Sr Majeſtät e in n n gebracht Ferner handelt es ſich um
ſchen war Rechnung zu tragen und deshalb die ſpaniſche ebenſo des Kaiſers von Oeſterreich und zur Beſichtigung der Welt Prüfung der Maßregeln welche erforderlich ſind um das Rechts

wie die rothe Flagge ſo lange ihrem Schickſal zu überlaſſen ausſtellung einen kurzen Ausflug nach Wien zu machen doch I t zwiſ 7 i ar i geh e idertehiie
h als unter einer von beiden nicht deutſche Znlereſſen verletzt dürfte die Ausführung dieſes Vorhabens bis auf ſpätere Zeit Kerle rung u ſchien 5 en Abel averrag gegen piderre S

Verletzung zu ſchützen Hiermit ſteht die Frage im Zuſammenhanghein wurden und Schutzmaßregeln zu ergreifen waren Das ſind vorausſichtlich bis zum Monat Oetober vertagt ſein ob die zur Gulligtet ver e n es noch erforderliche ſchriſtliche
wollen die fich aufdrängenden ſichtspuntte zur Beurtheilung des Die offiziöſen Correſpondenzen beſtätigen die Nachricht Form unter entſprechender Aenderung der landrechtlichen Vorſchriften

wo mi Finſterniß eines geſelligen Lebens Einfalt und Unwiſſenheit einen langen Weg zwiſchen den Häuſern die durch ihre27 Die Erbin bewirken Gärten ganz nahe verbunden waren Eine Buſchhecke trenntepa Novelle von Ernſt Fritze Ein witziger Einfall von Dir Nanny, meinte Jſidore voll vieſelben aber eine viel undurchdringlichere unſichtbare Mauer
d Ruhe und Gleichmuth indem ſie ein Reiſekleid über den Arm verhinderte jeden Verkehr zwiſchen dieſen verſchiedenartig an

n Fortſetzung legte und ſich der Thür näherte Nanny von der Gelaſſenheit gelegten Gärten in deſſen Benutzung ſchon der Standesunterfrü Vielleicht auch nicht denn der Kanzleirath Kügler Vaters womit die ältere Schweſter ihren ſpöttiſchen Ausfall abſchlug ſchied grell hervortrat Während nur Ziergewächſe des Landrathes
früherer Sekretär iſt zum Vormund Lina s ernannt und der etwas gedemüthigt und zugleich beſänftigt ſagte ſchnell Stückchen Erde zu einem Paradieſe erhoben wurde dies von

kt ſchweigt über nichts Uebrigens gebe ich gern zu daß Lina s Weſen mir ſelbſt Herrn Johnſon zu Küchenbedürfniſſen ausgenützt und nur die n
Hei Herr Johnſon hat alſo gewußt daß er ſterben werde und problematiſch iſt infaſſung der Hauptgänge der Blumentultur zugeſtanden

z at Alles geordnet fragte die ſtolze Jſidore mit einiger Jſidore eben im Begriff über die Schwelle zu treten blieb Und dennoch ſchlüpfte Nanny ſo gern zwiſchen den imbeer
p unvering ſtehen und wendete ſich mit einem Blicke in welchem deutlich und Johannisbeerſtauden hindurch um mit Lina im bar
S Jawohl Vor vierzehn Tagen hat Herr Johnſon ſein die Frage zu leſen war ob die junge Schweſter denn wohl garten zwiſchen den Bohnen Spargel Kohlrabi Mohrrüben
u Teſtament gemacht und ich bin während der Zeit mit Lina wiſſe was problematiſch ſei und Salatbeeten zu promeniren e

die unſäglich traurig war in ihrein Garten ſpazieren ge Ja ja rief Nanny in muthwilliger Zuverſicht Jhre Sie ſchaute jetzt mit Sehnſucht hinüber Sie hoffte irgend
en Eigenſchaften ihr Verſtand ihr Gemüthszuſtand ihre Seelen Jemand von den dortigen Hausgenoſſen zu erſpähen der ihrs weiſelgat g genoſſen zu erſpähen rAlſo Jiammewürſt hinter unſerem Rücken warf Jſidore ihre Herzensruhe Alles iſt zweifelhaft Und Lina ſagte Auskunft zu geben vermochte ob ihre Ahnung begründet ſei

i tadeind ein Was zieht Dich nur zu dieſem Mädchen Was mir neulich Alles was behauptet aber auch beſtritten werden Nichts regte ſich Die Pforte neben dem Giebel war geſchloſſen
ile feſſelt Dich an ſie könne ſei problematiſch Folglich da Lina s inneres Weſen ein Zeichen daß noch Niemand den Garten betreten hatteDas weiß ich nicht zu ſagen, entgegnete die junge Schweſter zweifelhaft iſt da ihre Geiſtesbildung behauptet aber auch be Es wird wohl wahr gewo den ſein was Mamſell MalchenF treuherzig lachend mitten werden kann ſo iſt ſie problematiſch geſtern zu mir ſagte, flüſterte das junge Mädchen vor ſich hin

Jhre Perſönlichkeit wie ihre Verhältniſſe ſind unterge Wie viel unnütze Worte um einer ſo unbedeutenden Per Arme Titania Arme einſame Titanig S
ück ordneten Ranges ſönlichkeit willen, ſagte Jſidore verächtlich die Achſeln in die Mit dieſem Ausrufe erſchloß ſich ihrem Gedächtniſſe die

Deine Bemerkung iſt nicht ganz richtig Höhe ziehend und verließ eilfertig vas Zimmer um ihre Reiſe ganze Scene welcher das Mädchen in jenem Haauſe dieſeNun Liebenswürdiz erſcheint ſie doch keinesweges teoilette zu vervollſtändigen Benennung verdankte e
u Nein Sie iſt ſtill ſie iſt ernſt aber in dem Blicke l Triumphirend ſchaute ihr Nanny nach wendete ſich indeß Wie raſch lief die Erinnerung daran von Moment zu Mo
i ihres tiefblauen Auges liegt Etwas was beſtändig redet alsbald nach dem Fenſter wehmuthsvoll über den Garten ment durch Nanny s Seele e

Fräulein Jſidore lachte leicht und anſtändig Jch habe
das Mädchen ſtets ſo unverantwortlich wortkarg gefunden daß

de ich daſſelbe für einfältig halten muß
r einfältig wiederholte Nanny verwundert IJch wette
h Lina denkt mehr als Du
en Woraus ſchließt mein kluges Schweſterchen das
er Aus gelegentlichen Bemerkungen aus ſcharfen Urtheilen

Dann gehört das arme Kind zu jenen Weſen vie durchuf rn ſamp nnig geworden die durch r unge
ch ſelliges Leben nicht allein ungelenk ſondern auch nngebildet

und unwiſſend erſcheinen
Wohl möglich, antwortete Nanny mit drolligem Ernſt

Eben ſo gut wie der Glanz eines geſelligen Lebens Super
Uugheit und Geiſtesübermuth hervorzaubert kann auch die

hinweg nach dem alten Giebelhauſe blickend
Das Geläute hatte aufgehört Eine l Stille ſchien

ihr von den Räumen wo der Tod eingekehrt ſein konnte aus
zugehen Das Laub der Bäume vom Winde leicht geregt
zitterte nur geräuſchlos und warf ſpielend Licht und Schatten
auf die Gänge der Boskets und auf den großen runden
Raſenfleck der im Hintergrunde nahe dem Johnſon ſchen Garten
lag Beide Gärten zuſammen bildeten ein ziemlich großes
chiefes Viereck das vom kleinen Fluſſe begrenzt und nur durch

aſelſtaudenhecken getrennt und geſchützt war Die beiden
ohnhäuſer z weit auseinander Herrn Johnſohn s Ge

höft nahe dem Thore von einer Mauer umgeben Landrathsamt in der Hauptſtraße links vom Thore e Fr
bis zur Ecke von jeder Seite bildeten nach der Straße zu

Sieh ſah im Geiſte alle die Perſonen welche damals im
Hauſe ihres Vaters verſammelt waren um Jſidorens zwan
zigſten Geburtstag W feiern Die hervorragendſte alt
unter den jungen Männern war ihr Vetter Sigismund
Wolframé berg Nicht wegen ſeiner Schönheit nicht wegen
ſeines Geiſtes ſtand er in erſter Linie ſondern wegen ſeiner
natürlichen Liebenswürdigkeit wegen ſeiner ſprudelnden Ju
laune Allerlei Unglücksfälle hatten ſeitdem dieſe Vorzüge deeinträchtigt hatten Jene Lebensm gedämpft und ihn

achten von Sadowa undDas Kriegsjahr 1866 mit den

dieſer heiteren Geburtst als Landwehberufen war ſchwer verwundet Wichedrege e en

einem ernſten ſorgenvollen bere

e W e 8 redu r
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außervrdentliche vorübergehende n r von Seitenh 73
S n ſchärfſten Widerſpruch mit dem zwiſchen befreundeten

derſelben unter dem Schu

amerikaniſchen Wallfiſchfänger John Howlomd Capitän Cohl

e und Friedrich Heinz aus Ovenſtädt im Kreiſe Minden an

und in den letzten Tagen in München tagenden Hauptausſchuß

t des Prinzen von 15 auf 25,000 Pfund ſowie die Ausſetzung

falls dieſe ihren künftigen Gatten überleben würde

ſache Fortſetzung des Vertrages von 1860 der Genehmigung
des Hauſes nicht bedürfe

üonsliſte enthält unter Anderem eine Penſion für Living

d M vor deren weſentlicher Inhalt ſchon telegraphiſch ge
meldet worden Der General der Aſchantis der den Angriff

langes Siechthum zu bekämpfen gehabt ung ſeine Familien
a t

ijiahen Tod ſeines Vaters in Serzen geſtürzt

Umſchwung aller Verhältniſſe denken mögen

macht und allerhand Scherze getrieben bis endlich Vetter

r Laubgrotten wie

Flärt daß die handfeſten mit geſunder Jugendfülle ausge
e ſtatteten Damen des Kreiſes wohl zu einer Germania zu einer

Bavaria oder Boruſſia paſſen möchten aber nimmermehr zu

e S egegeden den n können um eine Veſſerun

e lung der en lichen Arbeiter
Frage o Mangel an ländl

tgegen zu wirken iſt daß ihnen
Wer eigenen Grundbeſitz Erwerbes gewährt werde und auf we

e

gat

rbeitern da
mehr wie bisher die Möglichkeit

die Staatsregierung dazu die Hand bieten könne Es ſind
mancherlei Aenderungen der auf die ländlichen Verhältniſſe bezüglichen

gfergz un beantragt worden namentlich in Betreff der Zerſtückelung
rundſtücen und der Gründung neuer Anſiedelungen u ſ w

e eines freien grundbeſitzenden Arbeiterſtandes
Vermittelung ſtagtlicher Geldinſtitute iſt gedacht worden End

n noch diejenigen Vorſchläge z erwägen ſein welche
gegenüber dem Mangel an ländlichen Arbeitern in dieſem Jahre

ierung u A Beſchränkung der öffentlichen Bauten und früh
laubungen aus dem Militärdienſt empfehlen

Nationen geltenden Grundſatze daß die Staatsangehörigene der jeweiligen Geſetze ſteben ſteht

folgender von der Nordſeeküſte gemeldete Vorfall Für den

muſterten in Newyork die Seeleute Heinrich Fernbach aus
Breslau Rudolf Darmes aus Beſigheim in Württemberg
Georg Wilhelm Ewald aus Gelnhauſen in der Provinz Heſſen

Im October vorigen Jahres ſind dieſelben von dem gedachten
Capitän angeblich in der Abſicht ſich ihrer zu entledigen auf
der capverdiſchen Jnſel San Jago hilflos zurückgelaſſen wor
den Dort hatte demnächſt die portugieſiſche Behörde ſich ihrer
angenommen und ihren Transport nach San Vincent bewirkt
Die deutſche Reichsregierung hat bereits energiſche Schritte ge
than um eventuell den oben genannten Capt Cohl wegen
ſeiner Handlungsweiſe zur Verantwortung zu ziehen

Ber König von Bayern hat den Empfang der De
putation welche ihm im Namen des Vereins der deutſchen
Katholiken die am 20 d M beſchloſſene Petition gegen Aus
dehnung des Jeſuitengeſetzes auf die verwandten Congregatio
nen überreichen ſollte abgelehnt

Der Locaifeſtausſchuß für das im nächſten Jahre in
München abzuhaltende deutſche Sängerfeſt hat ſich bereits
conſtituirt und den königl Oberrechnungsrath Fentſch den in
weiteren Kreiſen bekannten liebenswürdigen Dichter Frater
Hilarius einſtimmig zum erſten Präſidenten gewählt ſowie
6 Ausſchüſſe gebildet Dem aus ganz Deutſchland gewählten

wurde am 26 d M ein Kellerfeſt bereitet
Karlsruhe 27 Juli Von dem neuerdings wieder auf

getauchten Herrn Dr Gunſt Raſch ſchreibt die Bad Lan
desztg Folgendes

Herr Dr Guſtav Raſch hatte bisher die Aufmerkſamkeit uns für
das Feuilleton der Bad Landesztg hie und da Beiträge anzubie
ten Nachdem aber Herr Raſch durch ſeine letzte Elſäſſer Tour ſich als
ein Deutſcher jener Sorte entpuppt hatte mit welcher wir lieber nicht
in Verbindung ſtehen und gleichzeitig ein neues Anerbieten von ihm
eintraf ſo winkten wir ihm mit folgenden Zeilen ab

Herrn Dr Guſtav Raſch in Dresden Wollen Sie ſich nicht
mehr an uns wenden Jhre neuliche Thätigkeit im Elſaß hat
uns den wahren Charakter Jhres Strebens enthüllt

Die Red d Bad Landesztg
Hierauf erhielten wir folgende Antwort

Dresden 2 Juli 1873 Herrn C Macklott in Karlsruhe
Sie haben ſich doch wohl nicht eingebildet daß Jch Republi
kaner und radikaler Demokrat die preußiſche Wirthſchaft in
ElſaßLothringen welche täglich das Selbſtbeſtimmungsrecht
des Menſchen mit Füßen tritt lobhudeln werde Das über
laſſe ich dem charakterloſen nationalmiſerablen Geſindel

Guſtav Raſch
Großbritannien

In beiden Huſern des Parlaments erfolgten am Dienstag
miniſterielle Erklärungen über die politiſchen e Eng
lands zu Rußland und zwar anläßlich der Botſchaft der Köni

Fr über die Vermählung des Herzogs von n n mit der
oßfürſtin Marie von Rußland Jm Unterhauſe erklärte

Mr Gladſtone
Die Zeiten ſeien vorüber wo fürſtliche Verehelichungen eine poli

tiſche und diplomatiſche Bedeutung gehabt hätten er ſchätze ſich glück
lich in dem Bewußtſein daß die gegenwärtige Verbindung aus gegen
ſeſtiger Zuneigung entſprungen ſei Vor noch nicht langer Zeit habe
das englif olk aus ganz ſpeciellen und beſonderen Veranlaſſungen
Rußland als einen feindlichen Staat betrachtet er hoffe indeſſen daß
das neugeſchaffene Band zwiſchen den beiden großen Reichen ganz ent
gegengeſetzte Geſinnungen hervorrufen werde Gladſtone äußerte ſo
dann er müſſe als einen beſonders glücklichen Umſtand hervorheben
daß die Verbindung unter der Regierung eines Fürſten g loſſen
werde der ſich nicht durch auf Vergrößerung ſeines Reiches

erichtete Beſtrebungen ſondern durch einen unvergleichlichen Act derMwanttat nämlich die Emanzipation der Leibeigenen berühmt

r habe eine Maßregel welche allein dazu angethan ſei ſeinen
amen der Nachwelt zu überliefern a
Der Miniſter beantragte darauf die Erhöhung der Civilliſte

einer jährlichen Rente von 6000 Pfund an die re
ei der

Annahme der Bill in erſter Leſung kündigte Mr Taylor die
übliche Oppofition für die zweite Leſung an Das Oberhauseine Abreſſe an die Königin

niſters ſein daß der Handelsvertrag mit Frankreich als ein

Die neuerdings ſeitens der Regierung veröffentlichte Pen

ne von 300 Pfund jährlich als Anerkennung ſeiner Verdienſte
Ueber den Aſchantikrieg liegen Nachrichten bis zum 3

verhältniſſe hatten ſich traurig verändert war durch den

Wer hätte wohl an jenem Geburtstage an einen ſo raſchen
nken In friſcher unebundener Heiterkeit hatten die jüngeren Mitglieder der

amilie den Garten zum Tummelplatz ihrer guten Laune ge

Sigismund die Jdee auf s Tapet brachte des Sommernachts
traum Elfenreigen aufzuführen v der Raſenplatz mit

emacht war Jn übermüthiger vetter
licher Rückſichtsloſigkeit hatte der junge Herr aber plötzlich er

Elfenkönigin Titania Als Sigismund mit erkünſtelter
iftung dann ſein Auge über die lachende und ſcheltende
er pe ſchweifen ließ da war es geſchehen daß ſein

die Himbeer und ar träucher des Nach
s traſ ken venen Lina mit neugierigem Intereſſe

ta

er Lage und

e er ſelbſt erwartet ſeine Enthauptun
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auf Elmina leitete iſt durch einen anderen erſetzt

zu Commaſſie
das gewöhnliche Schickſal unglücklicher Generale in jenemLande Das militäriſche Hauptquartier für die Weſtküſte iſt

in Cape Coaſt und nicht in Elmina aufgeſchlagen worden Es
herrſchten zu Cape Coaſt Krankheiten und auch Vorräthe
waren nicht in allzu reicher Fülle da Auf dem Dampfer
Goruba der in der Nähe des Cap Palmas Schiffbruch erlitt
befanden ſich Geldkiſten für die Behörden zu Cape Cogſt
Die Regierung von Liberig nahm ſie und überhaupt die ganze
Ladung in Beſitz und will ſie trotz aller Vorſtellungen nicht
herausgegeben Die Seggull hat daher Befehl erhalten ab
uſegeln und nöthigenfalls mit Gewalt die Herausgabe des
daubes durchzuſetzen

Jn der Beſſerungsanſtalt für junge Mädchen zu Limpley Stoke
in der Nähe von Bath iſt eine Revolte unter den 100 Jnſaſſen
ausgebrochen die das Dörfchen nicht wenig in Schrecken ſetzte ie
jungen Damen hatten ſich verſchworen die Beamten und den Director
er Anſtalt mit Gewalt zu zwingen die Waſchvorſteherin e entlaſſen

Eine bedeutende Anzahl Poliziſten mußte aus drei benachbarten Städ
ten herbeigeholt werden da die Amazonen ſich verbarrikadirt hatten
Schließlich wurden die Rädelsführer in Haft genommen und dem Ge
richte übergeben

Frankreich
Paris 29 Juli Die National Verſammlung iſt in die

Ferien gegangen nachdem ſie die mit England und Belgien
abgeſchloſſenen Handelsverträge ohne Discuſſion genehmigt
und die Botſchaft Mac Mahons welche der Herzog von
Broglie verlas angehört hatte ſ die telegr Nachricht in vor
Nummer Die Botſchaft enthielt der Worte zwar mehr ihren
weſentlichen Jnhalt aber giebt die Depeſche treu wieder ſo
daß wir hier nichts zu ergänzen haben Es folgte ihr rau
ſchender Beifall Der ſtändige Ausſchuß welcher über die
Ruhe und Sicherheit Frankreichs während der Ferien zu
wachen hat hielt bereits ſeine erſte Sitzung er beſchloß ſich
alle 14 Tage zu verſammeln die nächſte Sitzung findet am
13 Aug ſtatt Heute morgen werden die letzten deutſchen
Truppen durch Montmedy kommen welches dann vollſtändig
geräumt iſt Rambervilliers und Raou Etape werden heute
er Die Räumung von Luneville hat heute begonnen

ie Huſaren zogen zuerſt ab Die erſten franzöſiſchen Truppen
ſind heute in Commercy angekommen und wurden mit Hoch
rufen auf Thiers empfangen Der Generalrath der Wall
fahrten iſt bei dem Papſte um die Feſtſetzung von drei Tagen
eingekommen an welchen für den Triumph der Kirche ſpeciell
gebetet werden ſoll und dieſer hat dem Wunſche entſprochen
Ferner veröffentlicht er ein Verzeichniß ſämmtlicher heiligen
Orte nach welchen gewallfahrtet werden kann Daſſelbe iſt
unendlich lanug wir finden darin u a Notre Dame ve Lieſſe
Sainte Radegonde de Poitiers dieſer Wallfahrtsort welcher
ganz neu iſt wird von dem Pelerin folgendermaßen befür
wortet Seit 13 Jahrhunderten hat eine ununterbrochene Reihe
von Wundern ſeine Macht bewieſen und ohne auf das Mittel
alter hinaufzuſteigen haben wir en wie die Jnvaſion 1871
vor der Sainte Radegonde ſtehen blieb Notre Dame de Ceignec
Notre Dame de Puy Notre Dame de Grace zu Cambrai
Notre Dame des Miracles zu Saint Omer Notre Dame du
Treilles zu Lille die Ermitage de Mont Ciel zu Lons le Saul
nier der Mont Rnlland zu Döle Saint Romain zu Saint
Lupicin Notre Dame de Vaux zu Poligny Notre Dame
de Miege wo wie der Pelerin ſagt die h Maria noch
alle Tage Wunder vollbringt u ſ w Natürlich wird man
bis zum 22 Augnſt mit den Wallfahrten nicht fertig man
wird deshalb auch noch im September und October wallfahrten
für den 4 September und 5 October ſind ſolche bereits aus
geſchrieben

Spunien
Die deutſche Regierung hat den Vernehmen nach den Ver

treter Spaniens in Berlin benachrichtigt daß ſofort der Be
fehl ergehen wird die Vigilante der ſpaniſchen Regierung
zurückzugeben

Die in Valencia anſäſſigen Conſuln haben eine Commiſſion
ernannt welche das conſulariſche Corps in allen Angelegen
heiten die ein Auftreten deſſelben erfordern würden vertreten
ſoll Es ſind in dieſe Commiſſion gewählt die Conſuln don
Deutſchland Herr Dahlander Frankreich England Italien
und den Vereinigten Staaten

Nachrichten aus dem Süden beſagen Die von den Rebellen
bemannte Fregatte Almanſa iſt von einem fremden Kriegsſchiffeverfolgt worden und ferner Ein engliſches Kriegsſchif iſt

vor Almeria erſchienen und hat Reklamationen eingereicht wetl
ein ſpaniſches Kriegsſchiff auf hoher See ein engliſches Fahr
r angehalten und beraubt habe Ob die Angabe wahr iſt

leibt abzuwarten
Die Einnahme des Forts Lizarraga melden die Carliſten in

folgender Depeſche von Don Carlos Unter Staatsſecretär
Die Royaliſten haben bei Lizarraga in Navarra einen großen

Sieg errungen Stadt Fort und die ganze Garniſon ſind in
unſere Hände gefallen eben ſo zwei Kanonen drei Mörſer und
bedeutende Munitionsvorräthe

Aus der tapfern Vertheidigung des Forts von Eſtella gegen
die Carliſten wird unter Anderm folgender Zug von dem Ver
halten des MilitärCommandanten Oberſtlieutenants D Fran
cisco Sanz erzählt

Der Eifer den die Banden an den Tag legten um den Platz zu
erobern iſt kaum zu beſchreiben petroleumgefüllte Bomben wurden

eſchleudert aus den nächſten Häuſern und Barricaden ein mörderiſchesKanonen und Gewehrfeuer eröffnet Auch an Verlockungen und

grr en ließen Dorregaray und Perula es nicht fehlen um dieHan voll Tapferer zur Uebergabe zu bewegen dieſe aber und zumal

der Oberſtlieutenant Sanz w Alles zurück Vier Mal kamen
Parlamentäre ihm und zuletzt ſtellten ſich als ſolche Dorregaray
und Perula ſelber ein mit der Gattin des Oberſtlieutenants Franz
ergieb dich, ſagte dieſe du biſt verloren Der Mann antwortete
Antonia entferne dich augenblicklich ſonſt muß ich dich erſchießen laſſen

und wenn meine Soldaten nicht den Muth dazu haben ſo werde i
es ſelbſt e Darauf ſagte ihm Dorregaray Denken Sie an Jhre
Lage Verſtärkungen kommen nicht und können nicht a kommen,
und die Antwort des Commandanten lautete Entfernen Sie Sich
unverzüglich s werden nicht mehr angenommen auf
eden der ſich dem Fort in wird geſchoſſen und wenn der
iderſtand unmöglich werden ſollte ſo zünde ich ſelbſt die Pulver

kammer an Es iſt bekannt daß die Carliſten trotz ihrer großen
Uebermacht das Fort nicht zu nehmen vermochten und bald darauf
auch in der Stadt ſelbſt welche ſie beſetzt hatten nicht mehr zu bleiben
wagten

Ueber die Einnahme von Jgualada durch die Karliſten
en r Jndep belge folgendes Nähere gus Madrid ge

rieben
Eine traurige Nachricht kommt uns von Barcelona e Die Fa

brikſtadt Jgualada kaum 60 Kilometer von genannter Stadt entfernt
vertheidigt von 400 Soldaten des Regiments Navarra und den Frei

willigen der Republik iſt in die Hände der Karliſten gefallen Sa
balls Don Alfonſo und ſeine unzertrennliche Begleiterin Dona Blanca
erſchienen vor der Stadt an der Spitze von 4000 Mann Fußvolk 200

n Cavallerie und mit mehreren Kanonen Die heidigun
währte ſechsunddreißig Stunden und den hartnäckigſten Charak

worden un

Das iſt

dem Spektakel lauſchte den die luſtige Geſellſchaftrte Fortſetzung bin
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liger zu Gef h Wie eder eeil Freiwilliger zu Gefangenen gemacht e ver wSein Aſhoſen werden Von den Zreiwillgen und Solbaten

den während des Kampfes 200 verwundet oder getödtet von d
Karliſten 500 unter ihnen mehrere Cabecillas und einigeaus dem Zuavenbataillon das die Escorte Don Alfonſo rerheſa

Rußland
Die Friedensbedingungen mit Khiwa liegen jetzt in ausführlich

Wiedergabe vor Außer ven bereits bekannten Punkten ſind
noch folgende die einer Hervorhebung verdienen Khiwa wird eine
Kriegscontribution von 2,000,000 Rubel auferlegt von denen
1200,000 Rubel auf das Khanat Khiwa ſelbſt und 800,000 Ru
bel auf den ſüdlich von Khiwa nomadiſtrenden Stamm der turk
meniſchen Jomuden kommen Die Entrichtung der Contribution
hat in ſteben Jahren zu erfolgen Für die Zahlung der Contribu
tion ſeitens der Jomuden leiſtet der Khan von Khiwa Garantie
Zur Sicherſtellung der Contributionszahlung werden bis zum voll
ſtändigen Eingehen derſelben die ruſſtſchen Truppen mehrere Punkte

beſetzt halten Für die Verpflegung der ruſſiſchen Truppen auf
khiweſiſchem Gebiete hat die örtliche Bevölkerung Sorge zu tragen
Die Todesſtrafe iſt in Khanat Khiwa auf ewige Zeiten abgeſchafft
Die natürliche Grenze von Khiwa wird der AmuDarja bilden
Alle früheren Beſitzungen der Khiweſen am rechten Ufer des Amu
Darja fallen Bochara zu als Entſchädigung für die von den Bo
charen in dieſem Feldzuge den Ruſſen geleiſtete Hülfe

An dieſen Friedensbedingungen fällt vor allen Dingen auf daß
die Zahlung der Kriegskoſten Entſchädigung auf ſieben Jahre be
rechnet iſt und daß bis zur vollſtändigen Berichtigung der Con
tribution zwei wichtige ſtrategiſche Punkte an beiden Seiten des
unteren AmuDarja beſetzt bleiben Jn ſieben Jahren kann vieles
geſchehen jedenfalls verflüchtigt ſich bis dahin die Aufregung
welche ob des Vordringens der Ruſſen die Engländer ergriffen hat
Daß Bochara für ſeine Bundestreue durch den am rechten Ufer des
Amu liegenden Theil des khiweſtſchen Territoriums entſchädigt iſt
darf nach doppelter Richtung als eine kluge Maßregel betrachtet
werden Sie zeigt den Lohn der Treue und die Strafe der Untreue
auf der einen Seite ſie beſeitigt aber auch den Vorwurf daß Ruß
land ſein Verſprechen nicht gehalten ſondern vielmehr khiweſtſches
Land annectirt habe Mit der Angabe der Friedensbedingungen
daß die Zahlung der Kriegskoſtenentſchävigung und alſo auch die
Beſetzung des Landes ſteben Jahre dauern müſſe weil der Khan
nicht mehr als 400,000 Rubel Einnahmen jährlich habe darf man
es nicht ſo genau nehmen Die Summe aller Einnahmen des
Khans beläuft ſich nach zuverläſſigen Angaben auf zwiſchen 800,000
und 900,000 Rubel während die Ausgaben noch lange nicht die
Hälfte betragen ſelbſt wenn er einen Feldzug unternimmt Bei
den großen Einnahmen und den geringen Ausgaben iſt es daher
gar nicht anders denkbar als daß der Khan wahrſcheinlich in bag
rem Silber und Gold ein Kapital beſitzt welches ihm die Zahlung
der Kriegskoſtenentſchädigung als eine Spielerei erſcheinen ließe
wenn Rußland nur ernſtlich darauf dringen wollte

Die Abſchaffung der Todesſtrafe im Friedensvertrage entſpricht
ganz dem Geſetze Rußlands welches außer für Hochverrath und
Kaifermord und für militäriſche Verbrechen die Todesſtrafe abge
ſchafft hat Es iſt ein Segen daß General Kauffmann in Khiwa
die Todesſtrafe beſeitigt ſchon an und für ſich noch mehr aber
wegen der Qualen welche die Verurtheilten zu beſtehen hatten
Fällte der Khan ein Todesurtheil ſo wurde wenn der Verurtheilte
ein Beamter war vieſem in einer Grube die ſich vor dem Schloſſe
des Khans befindet der Hals abgeſchnitten Andere Perſonen
wenn es Sunniten ſind wurden gehängt Schiiten und Chriſten
aber gepfählt Man band den Verurtheilten auf einen zweirädri
gen Wagen und trieb den auf einem andern Wagen horizontal
angebundenen Pfahl per anum in den Körper deſſelben Darauf
richtete man den Pfahl auf rammte ihn in die Erde und zog den
Körper des Gepfählten durch zwei um ſeine Füße gebundene Stricke
tiefer auf den Pfahl Zuletzt befeſtigte man dieſe Stricke an zwei
Pflöcke welche in die Erde geſchlagen wurden damit der Gepfählte
nicht mit den Beinen zappeln konnte Die Unglücklichen lebten
auf dieſe Weiſe oft noch drei Tage Ehebrecherinnen wurden auf
die Anklage ihrer Männer bis zur Bruſt in die Erde gegraben
und mit Erdklöſen zu Tode geworfen denn bei dem Mangel von
Steinen wäre das ſogenannte Steinigen eine Unmöglichkeit Das
Zerplatzen der Erdklöſe macht eine längere Vlutarbeit nöthig und
die armen Opfer ſtarben daher meiſt erſt nach langen Qualen

Halle den 31 Juli
Aus der Univerſität In dem ſoeben erſchienenen

Lectionsverzeichniſſe unſerer Univerſität für das Winter
ſemeſter 1873 74 ſind von 85 Docenten zuſammen 222 erna nen
einſchließlich der ſeminariſtiſchen Uebungen angekündigt worden Da
von find 88 ſogenannte Publica und Gratis 134

ungern Zwei Docenten 4gren keine Vorleſungen angekündigt Prof
Dr Franke in der theologiſchen und der Hiſtoriker Heinr Leo in der
philoſophiſchen Facultät letzterer durch Geſundheitsrückſichten igegt
Die t erehte Facultät zählt 14 die juriſtiſche 7 die mediziniſche 22
die philoſophiſche 42 Docenten von denen 45 ordentliche 19 außerordentliche Profeſſoren 21 Privatdocenten ſind Neuen Namen unter

dem Lehrerperſonal begegnen wir folgenden Dr Friedländer und
Fritſch in der mediziniſchen Dr Kirchhoff Dr Matz Dr Wueſt

Katalog en Lectoren und fünf
Künſte zu einem Nachtrage haben die Vorleſungen des Dr Laſtig
eine Aenderung erfahren es lieſt derſelbe nämlich an Stelle der
urſprünglich angezeigten Collegia u a auch Preußiſches Landrecht ſag Aenderung dürfte für die Facultät bez die Univerſität

von erheblicher Tragweite ſein und irren wir wohl nicht in der An
nahme daß die Zahl der Jurisprudenz Studirenden in Folge derſelben
ſchon vom nächſten Semeſter ab ſich noch mehr ſteigern wird

S rn Geh Medicinalrath Prof Dr Blaſius hier iſt die Er
laubniß ertheilt zur Anlegung des ihm verliehenen Commandeurkreuzes

belgiſchen LeopoldOrdens

Die Direction der Magdeburg Leipziger Eiſenbahn hat auf hie
ſigem Bahnhofe eine Einrichtung getroffen welche überhaupt zu jeder
Zeit und auf allen Bahnhöfen als ein dringendes niß ſi
erweiſt namentlich aber um die icgigt Zeit der Hundstagshitze au
einem frequenteren Ba z ein unbedingtes Erforderniß Es iſt
dies die unentgeltlich Verasreichung guten Trinkwaſſers
an die R en eine Einrichtung die wie wir erwarten bald
allſeitig Nachahmung finden wird Auf dem hetr Bahnhofe iſt nam
lich eine kleine Trinkhalle auf einer vom Publikum leicht zu erreichenden Stelle mit der leicht wahrnehmbaren Juſcheſt Unent
eltliches TrinkwaſſerHandelsminiſteriums an die Staats und Privatbahn Directionen An

von Trinkwaſſer an den Stationen beziehen

Man ſchreibt uns Dienstag den 5 Auguſt 34 Uhr Nachmittags be r die Sommerfeſtlichkeit des ſt a
Vereins ie alljährlich iſt auch diesmal

en et i ſtigt die hieſige Kaufmannſchaft
egünſtigtßen fröhlichen geſie dekint zu
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J 600 J aus Süd und Nord Weſt und Oſt verſammelt

M Walter mit einigen herzlichen Worten bewillkommt wurden

Weihnachtsfeſt da der

lieferten die Geſangs Vereine ihre Fahnen an das Rathhaus ab und

kellers von wo aus der Feſtzug ſich nach dem Schloßgarten pewegre

in welchem Locale das as
M intereſſantes Der Sängerbund einzelne Vereine ſowie das Stadt

muſikchor brachten abwechſelnd mit lobenswerther
Nciſion herrliche Erzeugniſſe berühmter Dichter un

reichem Beifall lohnte
M einen vorgetragene und vom

eng vondem Herrn Muſikdirectör Thieme aus Halle nachde
ihm componirte Lied Frauentugend Frauenſchöne, von einem Männer

verlieh N

Nach einem Hoch auf die Einwohner Zörbigs ſtimmten die verſammel
h t 5 er noch das Lied Wer hat dich du ſchöner Wald an und

e ſi

Abendzüge

niß der Befähigung erlangt 15 Candidatinnen zum Eintritt in das

J mehrfach bereits erwähnten traurigen erſte

A von Montmedy geſchrieben Der langerſehnte Tag desWmarſches y gerſ ag

vorher aufgeſtellt waren von

Norgens ſehr läſtig Alle Mannſchaften hatten ſelbſtverſtändlich den

Noehne nennenswerthe Höhe kein Luftzug meiſtens kein Schatten er
J Lichterte den gen 7 Stunden dauernden Marſch Von

e an noch 6 Kilometer bis Sedan wurde das Austreten e

r elenDutzende um in den Stra
unerträglich Ein Preuße deſſen Compagnie in voller

eernichtete nicht e als acht

Am 28 Juli entlud ſich über Würzburne iter begleitetes See r da

an Die Straßen waren noch mehrere Stunden nach demehe theilweiſe dicht vom Hagel bedeckt Selbſtverſtändlich rich
ete daſſelbe auch in den Gärten Fluren und Weinbergen bedauerliche
Jerheerun en an Ein Glück war es daß es ſich nur auf einen ganz
malen ndſtrich beſchränkte Die Größe des angerichteteten Scha

e wird ſich übrigens erſt aus den Berichten der nächſten Tage er
eben Daſſelbe Unwetter ſcheint auch in Zwickau verheerend auf

treten zu ſein Von dort wird unterm 29 Juli berichtet Das
wette dauerte über 10 Minuten und es fielen dabei Cisſtücke bis

Gewichte von 18 Grammen Der ſtrichweiſe auf den Feldern

tlich am er ere re en un ne inrten angerichtete ade iſt ſehr bedeutend n der FiſcherSuat egen 500 Scheiben zerſ lagenſchen Porzellanfabrik allein wurden
Leider hat das Wetter auch ein Menſ enleben gekoſtet

e alte Begleiter eines Pulvertransportes wurde in der Nähe deshaben an der Chemnitzer Straße vom Hagel erſchlagen Glück

ſcherweiſe blieben die Pferde des mit 56 Ctr Pulver beladenen Ge
ſpannes halten

Der faſt 70

Provinzial Nachrichten
I Zörbig 28 Juli Geſtern feierte der Sängerbund an

der Saale ſein 23 Geſangfeſt in den Mauern Zörbigs Die Be
wohner der Stadt ließen ſchon einige Tage früher durch ihre leben
dige Geſchäftigkeit merken daß es ihnen galt den angemeldeten Sän
ern und Gäſten einen Empfang zu bereiten und den vor10 Jahren bei gleicher Gelegenheit erhaltenen Ruf zu bewahren Am

Vorabend des Feſtes glich das Städtchen bereits einem grünen Wäld
chen mit Fahnen und Fähnchen Ehrenpforten und Transparenten und

elte von Schilf und Baumzweigen auf dem Marktplatze und in denStegßen ſollten den einkehrenden Gäſten die herrſchende drückende

Hitze nicht ſo fühlbar werden laſſen In den früheſten Morgerſtunden
des Feſttags weckten 2 zörbiger Geſangvereine ihre Mitbürger durch

Choral Lobe den Herrn den mächtigen König der Ehren aus
dem ſüßen Morgenſchlummer und bis gegen 9 Uhr Morgens hatten
ſich in der vor dem Stadtthor liegenden Grolp ſchen Reſtauration gegen

Rach 10 Uhr zogen mit Emblemen und koſtbaren Fahnen geſchmückt
die Bundesvereine in die Stadt ein und bewegten ſich das tuchwehende
Willkommen der Frauen und Jungfrauen mit kräftigen harmoniſchen
Hochs erwidernd nach dem Marktplatze woſelbſt ſie von den zörbigerSe tafeln mit einem Liede begrüßt und durch Herrn Bürgermei e

n

einer Gegenrede durchweht von poetiſchen Gedanken dankte hierauf
der ehrwürdige Bundes Ehrenpräſident Herr Paſtor Kneiſel aus

Niemberg Wir können aus derſelben den Gedanken nicht unerwähntlaſſen aß das deutſche Volk im Jahre 1864 ſein politiſches
Herr aller Nationen der deutſchen Na

tion ſeinen politiſchen Heiland ſchenkte im Jahre 1866 ſein
politiſches Oſterfeſt und im Jahre 1870/71 ſein politiſches
Pfingſtfeſt da alle deutſchen Völkerſtämme nur eine
Sprache redeten feierte ach dieſer gegenſeitigen Begrüßung

zogen nach dem Schloßgarten wo ſofort die Hauptprobe ſtattfand
Um 3 Uhr verſammelten ſich die Sänger in den Räumen des Raths

oncert 4 Uhr ſeinen Anfang nahm
Programm an dieſem Orte ſchon früher mitgetheilt war ein äußerſt

ertigkeit und Prä
Componiſten zu

rungen das zahlreich verſammelte Publikum mit
ahrhaft ergreifend war der von allen Ver

uſikchor begleitete Germaniſche Sieges
Arndt Eine wohlverdiente Ueberraſchung wurde

em das von

M Gehör welche Au

ori

chore aus Halle vorgetragen worden war Einige Jungfrauen Zörbigs
erſchienen auf dem Podium und ſchmückten mit einem Lorbeerkranze
das Haupt des tüchtigen Bundesdirigen en der darob ſichtlich über

raſcht und ergriffen zum Publicum gewandt ſeinen Gefühlen Ausdruck
r Concertes zogen die Sänger mit Sang

und Klang zurück zum Marktplatze woſelbſt Hr Paſtor Kneiſelim Namen aller er hienenen änger den Bürgern und Frauen Zör

bigs für den freundlichen Empfang mit herzlichen Worten dankte

ch hierauf der Feſtzug auf Einzelne Sängergruppen durchgen in gehobener Stimmung die Snaten der Stadt und brachten

ier und da einer freundlichen Wirthin eine Serenade Die ſpaten
führten den größten Theil der Sänger in die Heimath

wieder zurück

Bei den diesjährigen Entlaſſungsprüfungen in dem Gouvernan
ten Inſtitut und Lehrerinnen Seminar zu Droyſſig haben das Zeug

Lehramt an höheren Töchterſchulen und als Gouvernanten 21 Can
epnes zum Eintritt in das Lehramt der Elementar und Stadt

ulen

Vermiſchtes
MöézièresCharleville nach Sedan Ueber den

re n Marſch der von Möézieèresund Charleville abrückenden deutſchen Beſatzungstruppen wird der

Der Marſch von

in die Heimath war für die Garniſon von MezièresChar
eville mit dem 23 Juli gekommen aber leider ſollte dieſer erſte
freudige Marſchtag ſehr traurig enden Das ganze dritte Regiment
die bayeriſche PionierCompagnie und zwei preußiſche Feſtungs Artillerie
Compägnien rückten Morgens gegen 6 Uhr nachdem ſie I 13 Stunden

rher ézières ab Seit acht Tagen hattenwir heißes Wetter am 23 d wurde die Hitze zwiſchen 5 und 6 Uhr

hen ifer zum Marſchiren und der beſondere Befehl daß keiner
jurückbleibe war ganz und gar überflüſſig Der Weg welcher zurück
zulegen war beträgt 22 23 Kilometer und ſan der Maas entlang

äufig und vom t bis zum Hauptplatz Sedans
Kſe geradezu

öſung an
zu Boden und war todt Von den 50 Pionieren welche diet chhut bildeten ſanken vor Sedan 14 Mann aus Reih und Glied

die übrigen 36 wurden gefragt wer ſich noch für fähig halte durch die
Stadt näch Balan in das Quartier zu marſchiren es ſetzten alle den
Marſch fort Als ſie Balan erreicht hatten wurden zwei Mann vom
Sonnenſtich getroffen und waren nach kurzer Zeit todt Von den
iwei erſten Bataillonen des 3 Jnf Regiments das dritte machte
einen andern Weg und zwar vorſichtiger ohne einen Todten zu haben

d ſtarben im Laufe des Nachmittags und am folgenden Morgen 5
Mann die Anſtrengung des Marſches in der außerordentlichen Hitze

äftige Menſchenleben gegen 30
r oder weniger gleprl krank geworden Die Ein

wohner Sedans in deren Quartieren die erkrankten Leute anfangs
n zeigten rührende nie und leiſteten alle nur mögliche
lfe So ließen wir bei unſerer Räumung Sedans am folgenden

en m deren Begräbniß die dortige Präſektur durch diePfarrgeiſtlichteit unter E n von Kom iers beſorgte 4
Manv 3 Bayern und 1 Preuße verblieben im e Krankenhaus
die übrigen wurden mit der Bahn nach Me s Will man in

nicht ein pures Unglück erkennen ſo kann

en der Stadt wurde die

kamrhee

nun waren mehr o

dieſem betrübenden e
eauch ſagen daß die

m Statoz Sorwittagt U 90 Minter fatt ſeiten angeſehi werden ſollen ſowie das der Wetteifer und Ehr
h Barometer 0 00 euchtig s der mit einander marſchir nden Bayern und Preußen nicht ſo

ilt der Luft 78 Thermometer 1852 Unbedecdkter wa

Ja weder ein von ſürchterlichem konnten denn die Elemente hier die Temperatur ſind ſtärker als des

el fiel in der Größe Menſchen Kraft D ſichtdon Taubeneiern und richtete an Dächern und Fenſtern erheblichen aber der Eifer und die Freude übers Heimwärts ließ ſie außer Acht

ätte gehen ſollen daß man leiſten wolle was bei ſolcher Hitzee die andern ohne die höchſte Gefahr lei
die einen noch

Das Obercommando hatte Vorſicht anbefohlen

Der Schah von Perſien in Gera Einige witzige Köpfe der
eraer Schützencompagnie haben ein Stück Carneval im Juli aufge
ührt Am 25 v M rollte eine glänzende Equipage früh e

8 und 9 Uhr bis dicht an das Stationsgebäude auf dem Köſtritzer
Bahnhofe heran Drei Fremde ſteigen aus und gehen in das Jnnere
um von dem Billeteur drei Billets Erſter Klaſſe nach Reſidenz zukaufen wie der eine von ihnen radebrechend deutſche franzöſiſche und
noch nie im Bahnhofe Köſtritz gehörte Lante hervorquetſchend ſagte
Die Fremde ſind in ſonderbare offenbar orientaliſche Gewande gehüllt
Hohe ſpitze Pelzmützen Kaftans blitzende Edelſteine an der Bruſt undauf den Gewandern dazu dieſe Mai e nomen und
ſchwarzen Schnurrbärte kein Zw e es iſt der S a von Perſien
mit zwei Großwürdenträgern ſeines Reiches welcher der Reſidenz des
Fürſten ReußGera einen Beſuch abſtatten ihre Schulen ihre Fabriken
ihre romantiſche Gegend kennen lernen will Jn zwei Minuten iſt der
Bahnhof mit Menſchen umlagert Die Reiſenden fahren in einem
Coupee erſter Klaſſe nach Gera wo ſie von der Schützencompagnie
mit klingendem Spiel empfangen werden Mit ernſter Gravität ſteigen
ſie in eine bereit gehaltene Equipage beſuchen die Hauptplätze der Stadt
und ſchließlich auch die Vogelwieſe Hier ſchien man aufſden Beſuch
vorbereitet zu ſein Ein rieſiges Schwein war auf der grünen Wieſe
hinter der Schützenwache geſchlachtet worden und der Schah ſtieg eben
aus dem Wagen als das Wellfleiſch fertig war Se Maj von Perſien
ſchien ſich ſoweit eiviliſirt zu haben daß er vor dem Schweinefleiſch
nicht zurückſcheute ſondern ein Stück annahm mit den Fingern zerriß
und aß Viele Bierlibationen wie ſie nur die Kehle eines Thüringers
leiſten kann folgte und der durchgeführte Scherz endete unter all
gemeiner Heiterkeit

Merkwürdiger Fall Am 22 d M ſchlug bei einem Gewitter
der Blitz in das Bürgerhoſpital zu Colmar im Elſaß und glitt an
dem auf dem Hauptgebäude angebrachten Blitzableiter herab Auf
einem nahe bei der Spitze des Blitzableiters befindlichen Schornſtein
hatte ein ausgewachſener junger Storch ſein Nachtquartier aufgeſchla
en Am andern Morgen hörte man im Kamin ein Geräuſch öffnete
ie aus dem Krankenſaale zu führende Thür und herausſpazierte

durch den Ruß faſt ſchwarz gefärbt mit komiſchen Geberden der er
wähnte Storch Das Thier war offenbar durch den Luftdruck in den
Schornſtein geſchleudert worden gegen weartig ſpaziert der Herr Storchin etwas gebückter Haltung auf dem Hofe des Lospitals die etwas

gelähmten Flügel verſagen zur Zeit noch den Dienſt
Enten und Drenten Mancher Norddeutſche ſchreibt die Dorf

eitung verſteht das wiener Deutſch nicht in ſeine Mutterſprache zu
ſagten Ein ſolcher trat in eine Reſtauration um zu ſpeiſen So

gleich nahm ihn ein Kellner in Empfang und fragte Wollen s
gnä Herr enten oder drenten ſpeiſen Der Herr denkt Enten hab
ich ſchon genug gegeſſen ſo will ich Drenten eſſen das iſt mir doch
etwas Neues Drenten ſagt er alſo dem Kellner Dieſer ſchiebt
ihn höflichſt in s nächſte Speiſe Zimmer Hier derſelbe Empfang die
ſelbe Frage dieſelbe Antwort Sofort wird der Herr in s dritte
Zimmer geführt Da wird es ihm doch zu arg Mein Gott ruft
er aus ich will ja Drenten ſpeiſen warum ſchiebt man mich immer
wieder aus einem Zimmer in s andere Entenbraten liebe ich nicht
Glücklicherweiſe hört ein Sprachkundiger den Disput und klärt die
Sache auf Enten heißt auf Wieneriſch hier und Drenten drüben
Da nun der W immer verlangt hatte Drenten zu ſpeiſen ſo
hatte man ihn aus einem Zimmer in s andere drenten geſchoben
Zuletzt aber als er ſich an die Tafel geſetzt was offerirte man ihm
als Braten Ein Stück Entenbraten Er aß daher ſchließlich doch

Enten in Drenten
Ein gräßliches Unglück hat ſich in Guben ereignet Auf

Schneiders Berg wurde es G der Tochter des Wirths gefeiertWährend noch die ſehr zahlreiche Geſellſchaft bei der Tafel ſich befand

verließen zwei junge Mädchen den Saal wahrſcheinlich um im Gar
ten ſich zu ergehen Gleich darauf ertönt Hülferuf und die herbei
eilenden Hochzeitsgäſte und zufällig dort beſchä,tigten Perſonen er
blicken mit Entſetzen jene beiden jungen Mädchen über und über in
Flammen gehüllt verzweiflungsvoll den Garten durcheilen Leider
kam die Hülfe zu ſpät Mit vieler Mühe gelang es die noch übrigen
brennenden ſchweren Stoffe der Kleidung von den arg verbrannten
Körpern der Unglücklichen ſowie die glühenden Armbänder und andere
Schmuckſachen zu entfernen Das Unglück paſſirte in der ſechſten Nach
mittagsſtunde und mußte är mide ilfe erſt aus der freilich nur we
nige Minuten entfernten Stadt herbeigeholt werden Die eine der
jungen Damen im Alter von 18 bis 19 Jahren iſt bereits ihren
eiden erlegen Die andere welche aus Berlin gekommenbefindet ſich ebenfalls ſehr ſchwer verletzt in Lebensgefahr Auf

welche Weiſe die traurige Kataſtrophe herbeigeführt worden iſt darüber
kann man merkwürdiger Weiſe keine rechte Klarheit erhalten Viel
leicht bringt die Unterſuchung welche wie man hört die Staatsan
waltſchaft noch vornehmen wird mehr hen

Eine in gegenwärtiger Zeit große Seltenheit wurde dieſer Tagein dem viel beſuchten Pavillon Schwarzenberg auf der Weltausſtellung

ausgeſtellt nämlich eine Partie friſcher vollkommen ausgereifter Wein
trauben in ſieben edlen Sorten welche in den fürſtlichen Treibhäuſern
u Frauenberg in Böhmen ge en wurden und in derart unverſehrtemZuſtande hier angekommen ſind daß ſie von vielen Beſuchern als

WachsJmitation angeſehen werden Leider dürften dieſe herrlichen
rüchte bei der gegenwärtig herrſchenden hohen Temperatur nicht
ange ihr friſches Ausſehen bewahren

Cholera Der Bürgermeiſter von München hat in öffentlicher
Magiſtratsſitzung eine Erklärung dahin abgegeben daß die bis jetzt
vorgekommenen Fälle von Brechruhr nichts gemein hatten mit der
aſiatiſchen Cholera die amtliche Bekanntmachung werde erfolgen ſo
bald Grund dazu vorläge n Wür iſt die Cholera durch
eine die Meſſe beſuchende Frem in leppt worden und bisher
auf das Julius Spital beſchränkt g lieben Jn Wien kamen in
nerhalb der Linien am 28 Juli 10 neue Erkrankungsfälle und 6 To
desfälle vor in Behandlung verblieben 37 Jn den Spitälern war
der Beſtand 37 in den Vororten 96 nirgends alſo ein Zawachs
Jm Ratiborer Kreiſe waren bis zum 20 Juli zuſammen erkrankt
107 geſtorben 56 geneſen 36 in Behandlung verblieben 15 Jn
S t iſt die Cholera nunmehr zum Ausbruch gekommen
Vom 6 bis 26 Juli ſind 29 Perſonen erkrankt und 19 verſtorben
Unter den von der Behörde ergriffenen Maßregeln verdient diejenigebemerkt zu werden nach welcher alle ſich in Königsberg aufhaltende

mittelloſe Jsraeliten aus und in ihre Heimath gewieſen werden
n Kopenhagen ging die Nachricht ein daß die Cholera auch in Lund
Schweden zum Ausbruch gekommen ſei

Falſche Münzen und Werthzeichen
Einem amtlichen Verzeichtiſſe über die in letzter Zeit namentlich

häufig aufgetauchten falſchen Münzen und Werthzeichen entnehmen
wir folgende Angaben der i lichſten Falſificate Von preußi
ſchen Silbermünzen giebt es Falſificate der Siegesthaler von 1866
erner der Thalerſtücke mit der Prägung von 1818 D welche beide an
dem ſehlenden mit in der Unterſchrift zu erkennen und in neuerer
eit auch der a mit der Jahreszahl 1814 und dem Bildniſſeiedrich Wilhelm III in ziemlich hledter ins Außerdem
mmen preußiſche Fünfthalerſcheine von 1856 mit blauem Rande vor

erkenntlich an dem verſchmierten Buntdruck der unleſerlichen Schrift
und dem weichen W Paplier Auch EinThaler Caſſenanweiſun
gen Ser VI Fol 155 Littr B 9,774,769 ſind gefälſcht
ausländiſchen Scheinen ſiad anzuführen Banknoten à 10 Thlr
der Weimariſchen Bank deren Unechtheit an folgenden Merk
malen zu erkennen iſt Jn der Pale auf der Vorderſeite der
falſchen Scheine ſteht bei der Stra ndrehung Verfällſchung ſtatt
Verfälſchung Die Nummerzahlen am linken obern Rande derKägſeit h auf den echten Noten ſewrins gedruckt auf den fal

ſchen theilweiſe geſchrieben auch läuft die 6 auf der uned Note in

per

n

beſchnitten ſind während die echten Roten auf denbeim Schöpfen des Papiers ren W

haben Oeſterreichiſche Gulden und ſ 1
von 1866 20 Francs0 eree mit dem Bildniſſe
der Jahreszahl 1870 mir r Pr
als falſch erkenntlich ferner badiſche 10 6 ra
phiſchem Wege hergeſtellt die an dem man t oder ganz ſe
lenden Waſſerſtempel zu unterſcheiden merikaniſche Dollarno
werden ſelbſt von Kennern nur mit Vorſicht rn da
Falſificate ſo genau nachgemacht ſind daß ſie ſelbſt in den ameri
niſchen Staatskaſſen unentdeckt angenommen und wieder v
worden Von
2 15 fällt

ONeugroſch

Napoleon
J 4

18 per I Oct 1872 eriſtiren
Bahnhöfen unterzubringen verſucht hat Jn Bezug
ten Friedrichsd or aus den Jahren 1750 und 1781
6 A 1755 bis 1757 1764 und 1765 Werth 3 56 10
Werth 1 15 1766 Werth 1 W 22 6 1767 Werth
I v 20 1794 und 1758 ganz ohne iſt anzuführen daß
nach den Ermittelungen der Münze nur noch eine e Zahl im

auf

übrigens alle die Prägungsbuchſtaben A und V n
ſind alle ruſſiſchen Rubelſcheine von 100 welche
Cours geſetzt ſind desgleichen königlich ſächſiſche Caſſenbillets ven
1855 preußiſche Banknoten über 50 e von 1845 S

dershauſener Caſſenanweiſungen à 1 und 5 W vom II
à 10 F vom 20 Dec 1855 braunſchweigiſche Bank und Darlehns
ſcheine à 1 5 20 vom 7 März 1842 und braunſchweigiſche Bank
noten à 10 v Gold von 1856

e

Handel und Verkehr
Der unermüdliche GeneralPoſt Director Stephan hat neuer

dings wieder eine neue Einrichtung
beſſerung und Beſchleunigung der Ortsbriefbeſtellung in Berlin iſt
nämlich der dortige Stadtpoſtbezirk in neun verſchiedene Unterbezirke
nämlich in einen mittleren Bezirk welcher die in unmittelbarer Nähe
des Stadtpoſtamts in der Königsſtraße belegenen Straßen umfaßt
und in acht ſich um erſteren gruppirende Bezirke eingetheilt wel
die Bezeichnungen erhalten C Central N hre Rordoſt
O Oſt SO Südoſt S Gr SW Südweſt W WeſtNW Nordweſt Durch dieſe Eintheilung ſoll nach und nach ermög
licht werden die auf den Eiſenbahnen eintreffenden Briefpoſtſendungen
den einzelnen Beſtellungsrevieren ohne rung der Centralpoſtan
ſtalt zuzuführen und dadurch die Briefbeſtellung rich zu bie
nigen Um dieſe Maßregel ins Leben treten zu laſſen d h um die
Briefe ſchon vor der Ankunft auf den hieſigen Bahnhöfen nach reBezirken ſortiren zu können iſt nun aber orderlt daß die

der auf der Adreſſe hinter dem Ortsnamen Berlin die ab ne
reſſe ezeichnung des betreffenden Poſtbezirks angiebt ſo daß die

rn ward Herrn N N in Berlin Kommandanten
r TrUmſtänden fortbleiben auch wenn der Bezirk angegeben iſt Das

Generalpoſtamt richtet demnach an die Abſender der nach Berlin be
ſtimmt n Correſpondenz das Erſuchen im Intereſſe der beſchleunigten
Beſtellung derſelben die Angabe des in welchem ſich dieWohnung des Adreſſaten befindet auf der dreſſe nicht zu unterlaſſen
und bemerkt dazu für die Briefempfänger daß die Maßregel um ſo
leichter Eingang finden und um ſo erfolgreicher wirken werde je mehr
die Einwohner Berlins deren rung t ſelbſt angelegen ſein
laſſen indem ſie bei ihrer abgehenden Correſpondenz beim Datum
dem Ortsnamen Berlin die abgekürzte Poſtbezirks Bezeichnung regel
mäßig hinzufügen

W

Predigt Anzeigen
Am S Sonntage nach Trinitatis den 3 Augu

predigen
Zu U L Frauen Um 9 Uhr Superint D Franke Um 2

Conſiſtorialrath D Dryander Montag den 4 Auguſt um 8
Conſiſtorialrath D Dryander Vor Anfang der Kirche Privatbeichte
und nach der Predigt Communion St Ulrich Um 9
Oberdiaconus Paſtor Sickel Um 2 u aſtor Rapmund Zu St
Moritz Um 9 a Oberprediger Saran Um
Nietſchmann Hoſpitalkirche Um 11 Uhr Diaconus ietſchmann

Domkirche Sonnabend den 2 Auguſt Nachmittag 2 Uhr Vor
r n D Neuenhaus Sonntag den 3 Auguſt Vormittags 10 Uhr
Domprediger D Zahn Abends 5 Uhr Domprediger Focke
liſche Kirche Morgens 7 Uhr ne Kaplan Peter Vormitt
9 Uhr Dechant Rheinländer Nachmittags 2 n Andacht DerſelbeZu Neumarkt Sonnabend den 2 R ends 6 Uhr Ves

aſtor Hoffmann Sonntag den 3 Auguſt Vormittags 9 Uhr
Derſelbe Nach der Predigt allgemeine Beichte und Communion

Derſelbe r 2 Uhr Kinderlehre Derſelbe Mittwoch den
6 Auguſt Abends 6 Uhr Bibelſtunde Derſeloe Zu Glaucha Um
9 Uhr P Seiler Nachmittags 2 Uhr Kinderlehre Prediger Pfaffe

Gottesdienſt Apoſtoliſche Gemeinde große Märkerſtraße Nr 23
Vormittags 10 Uhr Feier der heiligen Euchariſtie
Predigt Abendgottesdienſt BaptiſtenGemeinde tr
16 im Saale zu den drei Schwänen Vormittags 94 Uhr Nachmittags
33 Uhr und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Vörſenverſammlung in Halle
am 31 Juli 1873

1000 KiloWeizen
Thir bz90 97

geringem Angebot bis 67
Gerſte 1000 Kilo alte und neue ohne AngebotGerſtenmalz 50 Kilo 54 T r e abrik

r bez
ülſenfrüchte 1000 Kilo geſchäftslos
ümmel 50 Kilo hochfein II 114 Thlr bz

Wicken 1090 Kilo ohne Geſchäft
Mais 1000 Kilo ohne Geſchäft
Lupinen 1000 Kilo ohne Geſchäft

Seen i t v t Haltung 86 89elfaaten ilo Raps matte Haltung lr bz 7880 Thir 162 Pfd ß Sbir bz C
Stärke 50 Kilo 10 104 Thlr incl bez
Spiritus 10000 Liter pCt loco Kartoffel
Rüböl 50 Kilo loco ſehlt Herbſtmo

Petroleum deutſches 50 Kilo
hzucker 50 Kilo ohne Aenderung

Rübenſyrup 50 Kilo 34 4 Thlr
Räbenmelaſſe 50 Kilo 46 Sgr

AngebotPflaumen 50 Kilo S pot ohne

Kilo ohne Notiz neue Waare für den Kon

de 1000 Kilo 56 58

Thlr bz Rüben 21 lr105 Thlr angeb 93 T 3

Kirſchen 50 Kilo de
Kartoffeln Speiſe 1

ſum beginnt an Güte zu gewinnen
Oelkuchen 50 Kilo hieſige Thlr bez

e l eeie o Roggen 240 Rio nene i hie dir Weizen HſCaIit Thlr n
Saeh 50 Kilo 20 Sgr

Aecht köln
von Jean

befindet fich in der E
Verkauf Hrn W König d

einen Punkt aus in der echten nicht Statt des natürlichen Weſſer
zeichens der echten Noten zeigen die falſchen ein durch äuf

bergabe der verſchiedenen Räumlichkeiten
MézieèresCharleville ſowie der Abmarſch um 2 oder 3 Stunden

m n
Pon

vermittelſt Fettſubſtanz nachgemachtes Kuge ulligſte Merkmal t iſt da ded w allen vier Selten

per Dutzend Flacons zu 5 Thl perba du mee per halbes

ung und nur am Gewicht
ldennoten auf photo

Cours oder in den ünzſammiungen ſich befinden ſoll Sie tragene
1

en

in

dolſtädter Caſſenſcheine à 1 und 5 u von 1848 Sch r

e

r

n Vehufs weiterer Ver

Die genaue Wohnungsangabe darf unter keinen

2 Uhr Diaconus

Evang Luthriſche Gemeinde gr Berlin 14 Vormiltags 104 ühr

Nachmittags d

bei zurüchhaltender Kaufluſt unbelebtes Geſchäft

Roggen 1000 Kilo wenig r rer 64 66 Thlr bz neuer bei
r bz

ZinsCoupons der Bergiſ 7 en ba aälltg I Oct 1872 und e e en
Prioritäts Obligationen Iät E zu 1 W 22 6 A mit Coupon Nr

iſificate die man neuerdin dent e dine auf
Werth 5 12

1759
S

K th e

a

rege



und endet mit dem

II

e

S

9 S ee See er 48 ne ee S r e 4 e e ne rc r S e W e ae 5

e

r Montag den J Auguſt fällt unſer Concert in ülker s Bellevue aus
irectorium des Kaufmännischen VereinsCarl Hoſfmeister Ferd Tombo Aug Apelt Meer Thiele

Bekanntmachung
1 Die diesjährige iger Michaelismeſſe beginnt amLepiember d J

16 October d J
2 Während dieſer drei Wochen können alle in und ausländiſchen Han

delslente Fabrikanten und Gewerbtreibende öffentlich hier feil halten

3 Außer vorgedachter dreiwöchentlicher Friſt bleibt der Handel allens S auswärtigen Verkäufern bei einer Geldſtrafe bis zu 50 Thlrn verboten

käufern in der Woche vor der Böttcherwoche geſtattet

Zahlwoche geſtattet
5 Jede frühere Eröffnung ſowie ſpätere Schließung eines ſolchen Verkaufs

locales wird außer der ſofortigen Schließung deſſelben jedesmal ſelbſt bei der
erſten Zuwiderhandlung unnachſichtlich mit einer Geldſtrafe bis zu 25 Thlr geahndet
werden

6 Perſonen welche mit dem in J 55 der Deutſchen Gewerbeordnung vor
geſchriebenen Legitimationsſcheine nicht verſehen ſind dürfen bei Vermeidung einer

Geldſtrafe bis zu 50 Thaler oder entſprechender Haſtſtrafe den Hauſirhandel wäh
rend der Meſſe nur nach eingeholter Erlaubniß des Polizeiamtes und auch mit
dieſer nur in den eigentlichen drei Meßwochen betreiben

7 Auswärtigen Spediteuren iſt von der hauptzollamtlichen Löſung des
Waarenverſchluſſes an bis Ende der Woche nach der Zahlwoche das Speditions

geſchäft hier geſtattet
Leipzig am 19 Juli 1873 Der Rath der Stadt Leipzig

Dr Koch Cerutti
Die VaterländiſcheJeuer Verſicherung Aetien Geſellſchaft

in Elbegegründet ſeit dem Jahre 1823 mit einem Kapitale von
zwei Millionen Thalern

verſichert zu feſten und billigen Prämien ohne irgend welche Nach
rt und Fabrik Anlagen ſowie Mobiliar

aaren Getreide in Scheunen und Diemen Vieh Geräthe und
ablung Gebäude aller

überhaupt Bewegliches auf einen Monat bis zu zehn Jahren
Bei Verſicherungen auf fünf bis zehn Jahre mit Vorausbezahlung der

Prämie gewährt dieſelbe noch beſondere Vortheile
Den HypothekGläubigern wird durch 87

bereitet

Nähere Auskunft unter unentgeldlicher Aushändigung der Antragsformu
lare und VerſtcherungsBedingungen und bereitwilliger Unterſtützung bei Aus

fllung der erſteren ertheilen die Agenten in
Alsleben Herr Vran Meise Buchbindermeiſter Oſendorf von ungefähr Morgen Acker
Cönnern Gust MHarplkKe die beſtellten Gurken durch Herausreißen
Eisleben Heinr Schmidt in Firma Ch Worch ver Gurkenranken zerſtört worden Der

Schmidt Schulze Stolberg ſichert dem der den
Friedr Mentze MaklerGroß Kugel
Friedr VuchsLöbejün xMerſeburg Louis Zehender BanquierQueis Friedr Kunze Sattlermeiſter

Schkeuditz Ad RittwegerTeutſchenthal Carh Rolle endant
Wettin Carl Anaths Zimmermſtr

Franz MünzerZörbig
Halle a S die Haupt Agentur Wilh Kersten

Paradeplatz 6

der PoliceBedingungen Schutz

Fabrik waſſ erdichter Waumakerialien

BUSSCHER HoFFMANM
in Neuſtadt Eberswalde

Zweigfabriken Halle a
und Mariaschein beplitz

unter gleicher Firma
empfiehlt Bteinpappen zu flachen und feuerſichern Bedachungen As

platten zur Gewölbeabdeckung von Brücken und Tunnels zu Jſolir
chichten von Mauern und ganzen Gebäuden ſowie zu platten mit Raſen Garten

erde oder Kies zu übertragenden Dächern
Der Vater des Mitbegründers und Jnhabers Büßcher führte vor etwa 40

Jahren die Pappdächer in Deutſchland ein die Fabrik beſitzt daher die älteſten
und werthvollſten Erfahrungen über dieſe Bedachungen arbeitet ſeit ihrem
l als zwan zigjährigem Beſtehen ſtets nach denſelben durchaus zuverla rincipien und hat deshalb noch nie nöthig gehabt beſondere Kitte

Ueberzüge oder ſonſtige Materialien zu erfinden oder gar dergleichen von Anderen
erfundene zu benutzen um ihren Dächern Dichtigkeit und Halt zu verſchaffen

Die Fabrik lieferte vorzugsweiſe in Deutſchland Oeſter reich Schweiz
und Rußland Materialien für mehr als 2000 Morgen über 5 Millionen
Quadratmeter Dachflächen und kann daber überall ihre Arbeiten durch den Augen
ſchein und Nachfrage prüfen laſſen

Wichtig für Neubanten,
Der Unterzeichnete empfiehltFertige Fu bodenbretter durchaus

trocken ge obelt mit Nute u Feder
in Kiefernholz und nenholz 1 und 14 dick in Längen von 14 bis 30
Fuß pro preuß DFuß ca 2 bei großen Parthien billiger

Es liegen Bretter zur Anſicht auf Lager

Cari Rudolph Neuhaus
Dampfſägewerk Holzhandlung

Moll weissig Rittertfeld
Stettiner Portland CGemont

in ſtets fri Waare liefern billigſtet ſtoe Zoern Steinert Halle a S
Es wird zum ſofortigen Antritt ein Metalldreher

der mit einer Leitſpindelbank Beſcheid weiß bei gutem

Delitzſcherſtraße am
Wege nach Büſchdorf

Schafe 4 St Schweine compl Jnven

Ernte 16000 iſt mit 6000
Anzahlung zu verkaufen durch

zur billigsten Besorgnng e sicher in das Bankfach einschlagen
en Geschäfte

Geschüäftslocol Halle a/S Leipzigerstrasse 7

Die IIallesche Credit Anstalt
w

Kunst Arena Haß
auf dem Roßplatz

Heute Freitag den Auguſt
Große außerordentl orkelin
der Geſellſchaft des Herrn H Mich

mit vollſtändig neuem Programm
Kaſſenöffnung 7 Ühr Anf präc 8 i

Freitag de
Grosses

Anfaug S Uhr
Abonnement Billets ſind gültig

4 Jedoch iſt das Auspacken der Waaren den Jnhabern der Meßlekalen O A m AVID e
in den Häuſern ebenſo wie den in Buden und auf Ständen feilhaltenden Ver

Zum Einpacken iſt das
Offenhalten der Meßlocale in den Häuſern auch in der Woche nach der

n 1 Auguſt
Concert
Entree 24 Sgr

C Rörmer

Alles Nähere die Tageszettel
Zu zahlreichem Beſuch ladet ergebenſt

M MichelsMorgen n keine Vorſtellung
W Sonntag große außeordentliche ſtadt V

ſtellung

Abseohiecht
Meinmnig

Anfang V Uhr

Entree 3 Sgr

m Brockenhaus
Freitag den I Auguſt

der Leipziger Quartett

Entree 3 Sgr

Weintraube
Freitag den 1 Auguſt Abends 8 Uhr

Auftreten der Tyroler Sänger Geſellſchaft Seppel Jud
und des Zithermeiſters Schwandner

Be Bei ungünſtiger Witterung im Saale

III

Programm an der Caſſe

Stelnkohlen franco Haus

Die Werſchen Weißenfelſer
Braunkohlen Niederlage
empfiehlt Dampfpresssteine Ober
quetts BRöhmiäsche Patentkohle und Zwiekauer

zu den billigen Preiſen
Carl Martimi

Jn ver Nacht vom 26 zum 27 Juli
d J ſind dem Schulzen Stolberg zu

bis jetzt nicht bekannten Thäter anzeigt
eine Belohnung von 25 Thlr zu

Halle den 29 Juli 1873
Der StaatsAuwalt

Auetion
Wegen Aufgabe der Wirthſchaſt ſoll

Mittwoch den 6 Auguſt d J von Vor
mittags 10 Uhr ab im Mennickſſchen
Grundſtück zu Kaltenmarkt ſämmtliches
lebendes und todtes Inventar öffentlich
meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
verkauft werden Zum Verkauf kommen
2 gute Arbeitspferde 9 10 Jahr alt
9 Stück Rinder Allgauer
3 Stück Schweine Wagen Pflüge Eggen
Kutſche Geſchirre Heckſelmaſchine Rei
nigungsmaſchine 2c c

Gaſtwirthſchaft
Verkauf

Familienverhältniſſehalber beabſichtige
ich mein zu Keutſchen belegenes gut
gebautes Wohnhaus in welchen ſeit
12 Jahren eine flotte Gaſt und Schenk
wirthſchaft betrieben worden iſt mit
fämmtlichem Jnventarium neuem Tanz
ſaal Kegelbahn und ſonſtigem Zubehör
ſowie circa 1 Morgen Feld auf

den 4 Auguſt d J
Nachm 2 Uhr

an Ort und Stelle aus freier Hand
unter den im Termine bekannt zu ma
chenden Bedingungen an den Meiſtbieten
den zu verkaufen Die Uebernahme kann
ſofort oder nach Befinden ſpäter erfolgen
Kaufliebhaber können auch ſchon vorher
mit mir in Unterhandlung treten
Keutſchen b Hohenmölſen d 22 Juli 1873

EKRduard nGaſt und Schenkwirth

Ein Gut mit guten Gebäuden 154
M Acker guter Boden Wieſen und
Wald 14 St Rindvieh 2 Pferde 8
Schweine compl gutem Jnventar voller
guter Ernte 17000 iſt mit 6000
bis 8000 Anzahlung zu verkauſen
durch Zeuner Karzerplan 4

Wohnungs Markt
Zu vermiethen

Eine Wohnung im Preiſe von 80
am 1 Octbr er zu beziehen

C Jahn gr Ulrichsſtr 58
Wallſtr 36 eine anſt Schlafſtelle mit

oder ohne Koſt
Herrenſtr 9 möbl Stube und Kammer

vornheraus an 1 oder 2 Herren
Magdeb Chauſſee 4 p möbl Stube
Fein möbl St u Näheres durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Zu miethen gesucht

Eine Wohnung beſt aus 4 Stub
Küche Kammer Keller womöglich
Garten in der Nähe der Univerſität
Offerten nimmt entgegen

H A Purſche Merſeb Ch 13
Zum 1 October beabſichtige

ich Verkaufsladen ohn
räume und Niederlage zuſam
men oder getrennt zu ver
miethen

Halle den 31 Juli 1873
Carl Näumann Käanfmann

große Ulrichsſtraße 30
Für einen tauben und blinden Mann

wird ſofort eine Penſion bei anſtändigen
Leuten geſucht gegen Vergütung von
10 c pro Monat Näheres große
Steinſtr 70

Ein zuverläſſiger Feuermann und
einige tüchtige Schloſſer finden ſofort
Aufnahme in Alw Wanate s
Maſchinenfabrik

Ein Mann zur Erntearbeit wird noch
angenommen gr Märkerſir 10

Geſchäfs Verkauf
Jn einer Stadt 3 Stunden von Leip

zig iſt Veränderungshalber ein gut ren
tirendes Colonial Waaren u Ci
garren Geſchäft zu verkaufen Es
ſind 2000 dazu nöthig nach Ueber
einkommen kann es auch leichter gemacht
und ſofort übernommen werden

Alles Nähere bei Fr Gabriel
kl Ulrichsſtr 6 Halle a/S

Ein Haus in welchem 20 Jahre die
Schloſſerei ſchwunghaft betrieben hat im
Auftrage preiswerth zu verkaufen

F Puſchel Bölbergaſſe 3
Ein Eut mit Gaſtwirthſchaft Brau

haus 80 Acker Land 21 Acker Wieſen
2 Pferde 12 St Rindvieh 12 St

bei gutem
Näheres Herrenſtraße 7 im Laden

u Hausarbeit erhalten ſof loh
nende Stellen durch Fr Deparade

Tüchtige Weißnäherinnen ſindv gehn x Beſchäftigung

Frauen zur Gartenarbeit ſucht
E Berendt Krauſe s Garten

Kochmamſells Kö
chinnen reinliche Haus Stu
ben Küchen u Kindermäd
chen Kellner Laufburfchen
u ordentliche Pferdeknechte finden
hei hohem Gehalt ſofort Stellen durch
d Compt v Fr Binneweiß

Ein j ganz zuverläſſ Mädchen w z
15 Auguſt hei ein Kind als Aufw geſ

E Seiler Lejpzigerſtr 91
Anuſtändige Mädchen f Küche

tar Alles in gutem Stande voller
ſind am 1 Oct ex auf gute Hypothel
auszuleihen durch

3000 2000 und 19500 Thlr

und Coupletſänger
yle Stahlheuer Gipner Locke

e Das Programm wird die beliebteſten Piecen enthalten
Programm an der Kaſſe

önigsſtraſze 20
blinger Bri

Bad Wittekind
den 1 Auguſt Nachmittag

Anfang 4 Uhr W Male
Frische Ananas in Pracht ren

plaren trafen ein bei
C H Wiebach

Neue Vollheringe in Tonnen
Schocken und einzeln empf billigC H Wiebach
Neue Holl VoniheringeNeue Isländer Heringe

ſließend fett
Aal in Geleée
BRussäsche Sardinen
Neue saure GurKen

empfiehlt

G Friedricham Markt
Eſſenz und Kirſchſyrop empfiehitOtto Strö wer

bei Otto Ströhmer
ff gen Naffſinade pr

64 e2 Brod NRaffinabe bei
Otto Ströhmer

Seine ſeit 35 Jahren als beſte anerkannte

Seid üller Gaze
euteltuch

in Berlin
Alleiniger Fabrikant in Deutſchland

Zur ſchnellſten Lieferung von Roth
Meſſing Neuſilber Zink uBlei Gut empfiehlt ſich

e A BüchelMehrere Kindermädchen mit ins
Bad zu reiſen ſof geſucht durch

Frau Deparade gr Schlamm 10
Eine neumilchende Kuh ſieht zu ver

kaufen in Nöpzig Nr 2
Geſtern Abend wurde beim Handwerker

MeiſterVerein in Freyberg s Garten eine
braune Kindertunicag verloren
abzugeben beim Tiſchlermſtr Förſter
kl Berlin 1

Ein Thaler Velohnung
Vor ungefähr 14 Tagen iſt ein hoher

Stoffhut und Spazierſtock entwendet wor
den Kennzeichen des Stockes Rothes
Rohr weißer Elfenbeingriff mit einge
ſtochenen Figuren Pferdekopf Sattel
Mütze und Hundekopf Derjenige welchet
Näheres hierüber weiß wird gebeten ſeine

An den Wespentröster,
Du hast gestanden Deiner Bosheit

Triebe
Gehüäss ge Anstiftung Du Ehrenmann
Der wie der andre Schildknapp jam
n verre Waß wmoern Kkann

ass bess re Waffe trifft nun seine
Liebe

So laset den Hass Geht eures Weg a
fortan

Ein echt Verdienst bricht sich von
selbst die Bahn

Doch bleibst Du neidisch auf der
Andren Iied

So pflanzt Du Dornen Dir auf s ei
gene Gebiet

Der Unparteiische
Beſcheidene Anfrage

Wär s nicht recht wenn das
geſtrige Vorſtandsmitglied K
wenigſtens der armen u E

z die Würſtchen und dem Kellner
den Kaffee bezahlte damit die

den Mehrere Dienſtleute
e enFamilienNachrichten

Jda Siegel
tto Lohſe

Zenuer Karzerplan 4 C Jahn gr Ulrichsſtraße 58

Metalivaaren ters Als don a 5
AAT Polle Da und Verlag von Duo Hendel

r r s e u r hh

Verlobte

Gleina im Auguſt 1878

r

rosses Concert

Sstralsund Bratheringe

Neue Himbeer Timonaden

Trauben Eſſig ff zum Einmachen

Adreſſe in den Exp d Ztg niederzulegen

Dienſtleute nicht blamirt wer

für
Beſt
Beſt

r
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